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wurde 2001 von Gisela und
Siegfried Richter aus Homberg
ins Leben gerufen. Der Verein
versucht dort aktiv zu werden,
wo der Staat, die Kommunen
oder die Baunataler Diakonie
als Träger nicht mehr oder
nur unzureichend tätig wer-
den können.

Spendenkonto
Unter anderem fördert der

Verein ein heilpädagogisches
Musikangebot, einen Alphabe-
tisierungskurs, die Anschaf-
fung von Lern- und Lehrmate-
rialien sowie einen Kurs „Fit
im Kopf. (zzp/nh
• Spendenkonto: KSK
Schwalm-Eder IBAN:
DE16520521540081006314
BIC: HELADEF1MEG Betreff:
Zugunsten Waberner und
Malsfelder Werkstätten.

nen Alphabetisierungskurs,
eine höhenverstellbare Werk-
bank und einen selbst reini-
genden Toilettensitz oder in
Malsfeld 300 Euro für eine De-
kupiersäge, 300 Euro für ein
Ergometer und 8000 Euro für
eine Küche in der Tagesförder-
stätte.

Das Ziel der Arbeit der Wa-
berner und Malsfelder Werk-
stätten, ist die weitestgehende
Integration behinderter Men-
schen in das alltägliche Leben
unserer Gesellschaft. Men-
schen mit körperlicher, geisti-
ger und psychischer Beein-
trächtigung wird in der Ein-
richtung geholfen, ihre spe-
ziellen Fähigkeiten zu för-
dern.

Der Förderverein für Behin-
derte Menschen der Waberner
und Malsfelder Werkstätten

WABERN. Geschenke, die un-
erwartet kommen, sind beson-
ders schön. Vor allem, wenn
sie in die Weihnachtszeit fal-
len. Über eine Spende von
5000 Euro freuen sich die Wa-
berner und Malsfelder Werk-
stätten, die der ehemalige
Werkstattleiter und jetzige
Fördervereinsvorsitzende Her-
bert Oschmann in einer klei-
nen Feierstunde überreichte.
Stellvertretend für die Einrich-
tung nahm Markus Geppert
vom Werkstattrat die Spende
entgegen.

Die Spende, so Einrich-
tungsleiter Burkhard Finke,
komme sehr gelegen, denn
der Wunschzettel ist lang,
Geld wird in Wabern und
Malsfeld für verschiedene Pro-
jekte benötigt. In Wabern un-
ter anderem 1000 Euro für ei-

Wunschzettel ist lang
Waberner und Malsfelder Werkstätten erhalten 5000 Euro

Bescherung bei den Werkstätten: Herbert Oschmann (vorn rechts) übergab die Spende an Markus
Geppert (mitte) vom Werkstattrat. Daneben Einrichtungsleiter Burkhard Finke. Im Hintergrund För-
dervereinsgründer Siegfried Richter (mitte) mit Mitarbeitern und Gästen. Foto: Zerhau

Tier der Woche
Amigo
Rasse: Rauhaardackel

Farbe: schwarz

Alter: 12 Jahre

Geschlecht: männlich

Wesen: ausgeglichen

Vorlieben: kuscheln

Abgabegrund: persönliche
Gründe.
Amigo befindet sich seit Okto-
ber 2016 im Tierheim Beuern.
Amigo ist recht zufrieden, mit
dem was er hat und dankbar für
alles, was noch zusätzlich hinzu-
kommt. Er zeigt sich stets
freundlich und verträglich mit
anderen Hunden. Mit Katzen
verträgt er sich nicht. Auch sollte
er nicht mit anderen Hunden in
einem Haushalt gehalten wer-
den. Ansonsten gibt es nichts
Negatives: Er fährt ruhig im Auto
mit, läuft gut an der Leine, kann
viele Stunden alleine bleiben, ist
verschmust, stubenrein und ein
fröhlicher Zeitgenosse. Das Tier-
heim Beuern wünscht sich für
Amigo ein Zuhause ohne Kinder,
gerne auch ältere Leute.
• Kontakt: Tierheim Beuern
Tel. 0 56 62/ 6482
Besuchszeit: donnerstags bis
sonntags von 14 bis 17 Uhr so-
wie nach Vereinbarung.
Spendenkonto: IBAN:
DE 69 5205 2154 0031 3131 33

viele an Geschichte interes-
sierte Menschen rund um den
Globus“, sagt Eckhardt. Das
Echo wertet er als sehr gut:
„Das sind für ein Archiv sehr
viele Seitenaufrufe.“

Dokumente übersetzen
„Dabei sind wir besonders

erstaunt, dass das Interesse

V O N M A N F R E D S C H A A K E

MALSFELD. Die neue Home-
page des noch jungen Malsfel-
der Vereins für Dokumentati-
on und Archivierung (MVDA)
ist schon ein halbes Jahr nach
dem Start eine Erfolgsge-
schichte: Etwa 20 000 Seiten-
aufrufe haben die jetzt 34 Ver-
einsmitglieder schon gezählt.
Im September 2015 war der
Verein gegründet worden, seit
Mitte Juli dieses Jahres ist die
Geschichte Malsfelds und sei-
ner Ortsteile weltweit im In-
ternet präsent. Unter der
Adresse http://www.archiv-
malsfeld.de präsentiert der
Verein die Ergebnisse seiner
Arbeit.

„Das Interesse an der Ge-
schichte von Malsfeld und sei-
ner sieben Ortsteile ist von Be-
ginn an sehr hoch“, freut sich
MVDA-Vorsitzender Manfred
Eckhardt. Man habe selbst
nicht damit gerechnet, „dass
unsere Arbeit für die Öffent-
lichkeit so interessant ist“. Die
bisher 20 000 Seitenaufrufe
wertet der Verein als Erfolg.
„Unsere Arbeit begeistert sehr

Interesse rund um Erdball
Malsfelder Geschichte weltweit im Internet – Schon 20 000 Aufrufe der Seite

aus dem Ausland so groß ist“,
ist Karl-Heinz Pflüger über-
rascht. Er ist für die Analyse
der Web-Zugriffe verantwort-
lich. Die Seiten werden seit
aus über 20 Ländern angesteu-
ert. So interessiert sich bei-
spielsweise ein Ahnenforscher
aus den USA für die früheren
Rittergutsbesitzer Heyden-

reich. Auch aus England und
Holland gab es Rückfragen.

Jeweils zum 1. eines Monats
werden neue Themen präsen-
tiert und die vorhandenen Ar-
tikel ergänzt.

Seit dem 1. Januar 2017
wird unter anderem dies prä-
sentiert:

• Elf Protokollbücher der
Genossenschaftsbrauerei aus
den Jahren 1928 bis 1968 mit
Informationen über Aufsichts-
rat und Geschäftsführer sowie
Bierumsätze der Wirte,

• Schulprotokolle aus Mos-
heim ab 1839, Dagobertshau-
sen ab 1953 und Malsfeld ab
1604,

• Bilderstrecken zu den
Themen Häuser und Straßen
sowie TSV 06 Fußball in Mals-
feld,

• eine Dokumentation zum
Schnegelshof.

„Als besonderer Service
werden alte Dokumente, die
in Sütterlin oder Kurrent ge-
schrieben sind, vom Verein
transkribiert und so auch für
junge Nutzer lesbar gemacht“,
erläutert Manfred Eckhardt.

HINTERGRUND

Altes Malsfeld neu entdeckt: Aus dem Jahr 1958 stammt dieses
Foto aus dem Fundus des Ortsbeirates Malsfeld. Es zeigt den Stein-
weg. Rechts Brigitte Rösler mit ihrem Bruder Rainer im Wagen,
links Inge Schirmer. Foto: Archiv Malsfeld/Repro: Schaake

Freuen sich über den weltweiten Internet-Auftritt der Gemeinde Malsfeld und aller Ortsteile: Die Mitglieder des Vereins für Dokumen-
tation und Archivierung. Von links Hans-Jürgen Röse, Werner Hillmann, Bürgermeister Herbert Vaupel, Karl-Heinz Pflüger, Gerhard
Bock, Günther Herwig und Manfred Eckhardt. Unser Foto entstand im Juli kurz vor dem Internet-Start. Archivfoto: Schaake

Auf der Suche
nach Dokumenten
Damit auch weiterhin
spannende Themen auf
den Seiten zur Verfügung
stehen, freuen sich die
Mitglieder immer über
neue Dokumente, Bilder,
Karten und vieles mehr für
ihre Sammlung. Alle Ar-
chivstücke werden im Ver-
einsraum in einer Daten-
bank registriert und sicher
aufbewahrt. Die Langzeit-
Archivierung läuft nach
den gültigen DIN-Regeln.
Wer etwas auf dem Dach-
boden oder Keller findet,
kann sich per E-Mail mvda-
malsfeld@t-online.de
oder direkt an den Vorsit-
zenden, Manfred Eck-
hardt, Telefon 05661/
50708, wenden. www.ar-
chiv-malsfeld.de (m.s.)

H I N T E R G R U N D

(Do.–Sa.)

Sylter Matjeshappen 100 g 1,79

Jagdwurst
auch im Aufschnitt 100 g 0,99

Kaiser Kasseler
mager oder durchwachsen 100 g 0,95

Pfannenhackerl 100 g 0,69

Pasteten Aufschnitt 100 g 1,39

Hausmacher
Leber- und Blutwurst 100 g 0,79

Grobe Mettwurst 100 g 0,99

Ital. Nudelsalat
eigene Herstellung 100 g 0,89

Angebote vom
02.01.–07.01.17

TIPP DES TAGES

Felsberg
Steinweg 30

(0 56 62) 34 18
www.modepalette.com

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
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Jetzt
knallhart
reduziert!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


